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Schutzgebühr 1,– 7



Juli · August · September 2014



Museumsinsel . Verkehrszentrum . Flugwerft Schleißheim



EDITORIAL



Liebe Leserin, lieber Leser,



Prof. Wolfgang M. Heckl, Generaldirektor des Deutschen Museums



zuerst etwas für unsere jüngsten Fans: Wenn es darum geht, unsere Stadt im Kleinen nachzubilden, darf das Deutsche Museum natürlich nicht fehlen. Gern schlagen wir also in diesem Jahr unsere Zelte in Mini-München auf. Die jungen Bürgerinnen und Bürger der Spielstadt werden dort Workshops und Vorträge selbst organisieren – und zwar zum Thema »Anthropozän«, dem neuen Erdzeitalter, das durch uns Menschen geprägt ist. Auf der Museumsinsel gibt es dazu ab 5. Dezember eine große Sonderausstellung. Bis es so weit ist, schlagen wir aber noch einmal den Bogen von der Renaissance zur Gegenwart: In der Ausstellung über Leonardo da Vinci haben Sie noch bis Anfang August die Möglichkeit den Techniker, Forscher und Erfinder näher kennenzulernen. In der Ausstellung »Harter Stoff: Carbon – das Material der Zukunft« beschäftigen wir uns mit dem vielversprechenden Verbundwerkstoff, der Leichtigkeit und Härte kombiniert. Im Verkehrszentrum geht es in einer Ausstellung »Leiser Straßenverkehr« um das Thema Verkehrslärm: Wie entsteht er, welche Folgen hat er für Mensch und Umwelt und wie kann er gemindert werden? Beim Oldtimer- und Motorroller-Treffen am Tag des offenen Denkmals im September erwartet Sie ein bunter Reigen von Old- und Youngtimern, die sich unter dem Motto »Farbe« bei uns einfinden werden. Höhepunkt der Sommersaison in der Flugwerft Schleißheim ist wieder das Fly-In-Wochenende am 12. und 13. Juli. Die Oldtimer der Lüfte, die am Samstag auf dem Freigelände vor der Flugwerft landen, lassen Luftfahrtgeschichte lebendig werden. Nutzen Sie die Gelegenheit, die seltenen Fluggeräte aus der Nähe zu bewundern. Und bis Mitte September geht dort die Fotoausstellung »Die Suche nach dem Glück« der Faszination des Fallschirmspringens nach. Wir freuen uns auf einen Sommer mit jungen Museumsmachern, chromglänzenden Straßenkreuzern, fliegenden Kisten – und mit Ihnen. Es grüßt Sie herzlich Ihr Wolfgang M. Heckl



Titelbild: Das Verkehrs- und Transportflugzeug Douglas DC-3 (militärisch C-47) war das meistgebaute und marktbeherrschende amerikanische Verkehrsflugzeug der 1930er bis 1950er Jahre. (Flugwerft Schleißheim) 2 Quartalsprogramm
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN



MUSEUMSINSEL



ADRESSE Museumsinsel 1, 80538 München Tel. 089/2179-1 Fax 089/2179-324 Automatische Telefonauskunft: 089/2179-433 Anmeldung zu Führungen: 089/2179-252 [email protected] www.deutsches-museum.de ANFAHRT MIT DEM MVV Alle S-Bahnen (Haltestelle Isartor); U1, U2 (Haltestelle Fraunhoferstraße); Straßenbahn Linie 18 (Haltestelle Isartor) und Linie 16 (Haltestelle Deutsches Museum) ÖFFNUNGSZEITEN Täglich 9.00 – 17.00 Uhr



4 Quartalsprogramm



EINTRITTSPREISE Erwachsene: 8,50 7 Ermäßigt: 7,– 7 Schüler, Auszubildende und Studenten: 3,– 7 Kinder unter 6 Jahren frei Familienkarte: 17,– 7 Kombiticket für Deutsches Museum, Verkehrszentrum und Flugwerft Schleißheim: 15,– 7 Erwachsene in Gruppen ab 20 Personen je 5,– 7 Abteilungsschließungen s. S. 6 Das Kinderreich ist nur für Kinder von 3 bis 8 Jahren in Begleitung Erwachsener zugänglich. Erwachsenen ohne Kinder und Kindern ohne Begleitung können wir leider keinen Zutritt gestatten.



VERKEHRSZENTRUM



ADRESSE Am Bavariapark 5 80339 München Tel. 089 / 50 08 06 - 762 Fax 089 / 500 806 - 501 Anmeldung zu Führungen: 089 / 21 79 - 597 [email protected] ANFAHRT MIT DEM MVV U4, U5 (Haltestelle Schwanthalerhöhe)



ÖFFNUNGSZEITEN Täglich 9.00 – 17.00 Uhr EINTRITTSPREISE Erwachsene: 6,– 7 Ermäßigt: 4,– 7 Schüler, Auszubildende und Studenten: 3,– 7 Kinder unter 6 Jahren frei Familienkarte: 12,– 7 Kombiticket: 15,– 7



FLUGWERFT SCHLEISSHEIM



ADRESSE Effnerstraße 18 85764 Oberschleißheim Tel. 089 / 31 57 14 - 0 Fax 089 / 31 57 14 - 50 Anmeldung zu Führungen: 089 / 21 79 - 597 [email protected] ANFAHRT Linie S1 München-Freising (Haltestelle Oberschleißheim), dann knapp 15 Minuten zu Fuß entlang der Mittenheimer Straße in Richtung Schloss. Mit dem Pkw über A 99 (Ausfahrt Neuherberg). Der Beschilderung folgen, über Jägerstraße und Ferdinand-SchulzAllee zur Flugwerft (Navi-Eingabe: Ferdinand-Schulz-Allee).



ÖFFNUNGSZEITEN Täglich 9.00 – 17.00 Uhr EINTRITTSPREISE Erwachsene: 6,– 7; ermäßigt: 4,– 7 Schüler, Auszubildende und Studenten: 3,– 7 Kinder unter 6 Jahren frei Familienkarte: 12,– 7 Kombiticket: 15,– 7
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Vorübergehende Abteilungsschließungen Wir arbeiten an der Zukunft des Deutschen Museums! Dank der Zukunftsinitiative Deutsches Museum wird unser Haus derzeit saniert und technisch wie inhaltlich auf den neuesten Stand gebracht. Immer wieder werden deshalb einzelne Abteilungen und Ausstellungsbereiche vorübergehend geschlossen sein. Von unseren rund 50 Abteilungen ist davon aber jeweils nur ein Teil betroffen.



Zurzeit sind dies folgende Ausstellungsbereiche: Agrar- und Lebensmitteltechnik Atomphysik Brücken- und Wasserbau Chemie Planetarium Freigelände



Aufgrund größerer Baumaßnahmen können kurzfristige Schließungen erforderlich sein. Den aktuellen Stand der Schließungen finden Sie auf unseren Internetseiten unter www.deutsches-museum.de.



Unser kleines Dankeschön für Ihre Geduld während der Umbauarbeiten: Auf der Museumsinsel erhalten Sie beim Kauf von Erwachsenenund Familienkarten einen Eintrittsgutschein für eines unserer Zweigmuseen. Nutzen Sie auch unsere neuen Angebote, die Sie schon vor Ihrem Besuch im Internet herunterladen können: Audioguide



www.deutsches-museum.de/information/fuehrungen/audioguide Touren durchs Museum für die ganze Familie



www.deutsches-museum.de/information/jugend-im-museum/erfinderpfad/



6 Quartalsprogramm



ABTEILUNGSSCHLIESSUNGEN | SONDERAUSSTELLUNGEN



Sonderausstellung Harter Stoff Carbon – das Material der Zukunft Bis 10. Januar 2015



Verbundwerkstoffe eröffnen Ingenieuren, Designern und Architekten neue, ungeahnte Möglichkeiten: Mit deren Hilfe lässt sich die Belastbarkeit eines Bauteils in verschiedene Richtungen genau steuern – und so nicht nur sehr viel Gewicht einsparen. Insbesondere Verbundwerkstoffe mit Carbonfasern ermöglichen leichte, haltbare Konstruktionen, die vorher undenkbar waren. Dabei sind Carbonfaser-Verbundwerkstoffe (CFK) nicht nur im Flugzeugbau von Interesse: Faszinierende Anwendungen finden sich vom Betonbau übers Freizeitprodukt bis hin zur Papiermaschine – und im Automobilbau haben gerade erst spektakuläre Neuerscheinungen von sich reden gemacht. Die Ausstellung im Deutschen Museum, die in Zusammenarbeit mit dem Spitzencluster MAI Carbon des Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF) entstanden ist, erklärt Carbonfaser-Verbundwerkstoffe vom Rohstoff für die Faser bis zum fertigen CFK-Bauteil. Dabei werden nicht nur spannende neue Produkte gezeigt – ein Hauptaugenmerk der Ausstellung liegt auf der Forschung. Hier geht es einerseits um zukünftige Anwendungen, die diese Werkstoffe ermöglichen, andererseits auch um Verfahren, die für ihre Verarbeitung erforderlich sind: So kann ein aus CFK gefertigter Fahrradrahmen beispielsweise »geflochten« werden.
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MUSEUMSINSEL



Sonderausstellung Leonardo da Vinci: Vorbild Natur – Zeichnungen und Modelle Bis 3. August Sonderausstellungsraum, 1. OG



Die Ausstellung geht der Frage nach, wie Leonardo da Vinci (1452–1519) als Techniker und Erfinder durch Naturbetrachtung zu den wissenschaftlichen Erkenntnissen gelangte, die er akribisch und mit perfekten Zeichnungen versehen in seinen Notizbüchern festhielt. Diese heute auf viele Bibliotheken verteilten Handschriften dienten in den 1950er Jahren als Vorlage für Modelle, die seine Ideen interpretieren und dreidimensional veranschaulichen. 49 dieser spektakulären Exponate aus dem Museo Nazionale della scienzia e della tecnologia Leonardo da Vinci in Mailand sind in der Ausstellung zu sehen, die in Zusammenarbeit mit Universcience in Paris entstand. Leonardos Erkenntnisse werden in der Ausstellung auch denen seiner Zeitgenossen gegenübergestellt, die ähnliche technische und naturwissenschaftliche Betrachtungen unternommen hatten. Die Ausstellung, die mit vielen Stationen zum Ausprobieren und MultimediaDemonstrationen ausgestattet ist, zeigt aus der Vielfalt der Wissensgebiete fünf Themen, die Leonardo und seine Zeitgenossen erforschten: Im ersten Abschnitt »Bewegung umwandeln und nutzen« sind Hebegeräte und Antriebe zu sehen, im zweiten mit dem Titel »Kriege vorbereiten« Panzer und Waffen. Zum Thema »Der Traum vom Fliegen« präsentiert die Ausstellung u. a. seine Betrachtungen zum Vogelflug, bei »Herstellungstechniken verbessern« sind Handwerksgeräte und ein Webstuhl zu sehen und unter dem Titel »Wissen zusammenführen« ist dargestellt, wie diese Erkenntnisse miteinander verknüpft sind. Die Ausstellung mündet mit »Inspiration aus der Natur« in eine Darstellung moderner Techniken und Entwicklungen, für die die Natur Pate stand – das SmartBird-Ultraleichtflugmodell ist natürlich auch darunter.



Sonderveranstaltung Faszination 3D-Druck Abteilung Werkzeugmaschinen Mittwoch, 30. Juli, 13.00 – 16.00 Uhr Donnerstag, 31. Juli, 10.00 – 14.00 Uhr



Schrauben, Zahnräder und Kugellager am Bildschirm: Mit dem 3D-Drucker werden sie auf Knopfdruck zu anfassbaren Objekten! Bei der Vorführung produzieren wir nicht nur Technisches sondern auch Dekoratives, das eine oder andere Stück darf sogar mitgenommen werden. Mit dem CADProgramm 123D-Design bekommt man einen Eindruck, wie eigene Ideen verwirklicht werden können. Eine Kooperation mit dem FabLab München. 8 Quartalsprogramm



SONDERAUSSTELLUNGEN | SONDERVERANSTALTUNGEN



Ausstellungseinheit »Der Traum vom Fliegen« mit Modellen nach Zeichnungen zum Vogelflug.



Sonderveranstaltung Physik als Spielverderber – Der Traum vom Perpetuum mobile Freitag, 18. Juli, 18.00 Uhr Ehrensaal, 1. OG Eintritt: 3,– 7, private Mitglieder frei, Anmeldung erforderlich unter [email protected].



Wissenschaftlicher Vortrag anlässlich des Kinostarts von »Die Karte meiner Träume«, des neuen Films von Jean-Pierre Jeunet nach dem Roman von Reif Larsen. Dipl.-Ing. Martin Buchholz, Institut für Thermodynamik, TU Braunschweig 9



MUSEUMSINSEL



Archiv Bibliotheksbau auf der Museumsinsel, Mo – Fr, 9.00 – 17.00 Uhr An Feiertagen geschlossen. Information: 089 / 21 79 - 220



Das Archiv des Deutschen Museums zählt zu den weltweit führenden Spezialarchiven zur Geschichte der Naturwissenschaft und Technik. Auf 4,5 Regalkilometern werden Nachlässe bedeutender Wissenschaftler und Forscher, alte Handschriften und Urkunden, Pläne und technische Zeichnungen, umfangreiche Archive von Firmen und wissenschaftlichen Institutionen sowie rund eine Million Fotografien verwahrt.



Bibliothek Bibliotheksbau auf der Museumsinsel, täglich 9.00 – 17.00 Uhr Information: 089 / 21 79 - 224



Die Bibliothek, die von Anfang an wesentlicher Bestandteil des Deutschen Museums war, versteht sich sowohl als Forschungsbibliothek für Naturwissenschafts- und Technikgeschichte wie auch als Ort für Informationssuchende und interessierte Museumsbesucher, die ihr Wissen vertiefen möchten. Der Bestand umfasst über 925 000 Bände. Die Gesamtzahl der Zeitschriften und Periodika liegt bei rund 20 000, davon rund 3500 laufende Zeitschriften.



Bibliotheksrecherche am Computer Treffpunk: Foyer der Bibliothek des Deutschen Museums Information: Benedikt Marchand, 089 / 21 79 - 226, [email protected], keine Anmeldung erforderlich.



Fr. 29.08. | 15.00 Uhr Bibliotheksrecherche am Computer – von Grund auf erklärt Sie sind nicht vertraut mit der Recherche im Internet? Sie haben keinerlei Erfahrungen mit modernen Online-Katalogen von Bibliotheken? Dann lassen Sie sich’s zeigen: Wir demonstrieren Ihnen von Grund auf, wie Sie sich am Computer auf den Benutzeroberflächen heutiger Bibliothekskataloge zurechtfinden und effektiv Literatur suchen können.



10 Quartalsprogramm



Di. 02.09. | 10.00 Uhr Fr. 05.09. | 15.00 Uhr Bibliotheksrecherche am Computer – Tipps und Tricks Sie möchten wissen, wie Sie Ihre Literaturrecherche verbessern können, z.B. die Schlagwortsuche effektiv nutzen, nach Zeitschriftenaufsätzen recherchieren, übergeordnete Kataloge und Bibliografien einbeziehen etc.? Die Veranstaltung baut auf die Einführung »Bibliotheksrecherche am Computer – von Grund auf erklärt« auf, kann aber von jedem Interessierten besucht werden.



EINRICHTUNGEN | KONZERTE | VORTRÄGE



Musikalische Veranstaltungen Kosten: Museumseintritt (soweit nicht anders angegeben) Aktuelle Informationen: www.deutsches-museum.de/information/konzerte



So. 10. 08. | 11.15 Uhr Das Siemens-Studio für elektronische Musik Vorführung mit Dr. Stefan Schenk Ort: Ausstellung Musikautomaten und Elektrophone, 2. OG



Montagskolloquium Münchner Zentrum für Wissenschafts- und Technikgeschichte Zusammengestellt von Prof. Dr. Helmuth Trischler Bibliotheksbau, Seminarraum der Institute (Raum 1402) Information: 089 / 21 79 - 280, [email protected] Beginn: 16.30 Uhr (Ab 16.00 Uhr Austausch bei Kaffee in der Küche auf dem Bibliotheksgang.) Eintritt frei – Gäste willkommen



07.07. | Leadership in France, Germany, Soviet Union and United States, 1890 to 1940. The Emergence of New Discourses and Practices Dr. Yves Cohen, EHESS Paris



21.07. | War der Nationalsozialismus gut für Naturwissenschaft, Medizin und Technik? Prof. Mark Walker, Union College, Schenectady, USA



Wissenschaft für jedermann Mittwoch, jeweils 19.00 Uhr (soweit nicht anders angegeben), Ehrensaal, 1. OG Abendkasse ab 18.00 Uhr, Einlass 18.30 Uhr Reservierung am Montag, Dienstag und Mittwoch vor dem jeweiligen Vortrag: 089 / 21 79 - 221 (9.00 – 16.00 Uhr) Eintritt (soweit nicht anders angegeben): 3,– 7, private Mitglieder frei



17.09. | Aus Ideen Erfolge machen Die Nominierungen zum Deutschen Zukunftspreis 2014 Die Sprecher der für den Deutschen Zukunftspreis 2014 nominierten Projekte präsentieren ihre Themen und Entwicklungen und stellen sich den Fragen der Besucher Moderation: Prof. Dr. Wolfgang M. Heckl



24.09. | Thema wird noch bekannt gegeben Vortrag in Zusammenarbeit mit dem Munich-Centre for Advanced Photonics
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MUSEUMSINSEL



MimKi – Mittwochs im Kinderreich Experimentier- und Kulturtreff für Kinder von 5 bis 8 Jahren Jeden Mittwoch (außer in den Schulferien und an Feiertagen) jeweils 14.30 – 15.30 Uhr Treffpunkt: Kinderreich, keine Anmeldung erforderlich Teilnehmerzahl begrenzt Kosten: Museumseintritt für Kinder ab 6 Jahren Nähere Informationen: 089 / 21 79 - 411 www.deutsches-museum.de/information/kids-co E-Mail: [email protected] oder [email protected]



Bei MimKi ist immer etwas los! Wer vorher genau wissen will, was wir am nächsten Mittwoch machen, soll einfach anrufen. Natürlich stehen die aktuellen Themen auch auf unseren Internetseiten.



12 Quartalsprogramm



KINDER- UND JUGENDPROGRAMM



Lebendige Ausstellung: Ein Treffen mit Pleo Mittwoch, 6. August 10.00 – 15.00 Uhr (mit Mittagspause) Für Mädchen und Jungen von 9 bis 12 Jahren, Anmeldung erforderlich. Information und Anmeldung: Gabriele Kramer, 089 / 21 79-592, [email protected] Treffpunkt: Eingangshalle Museum Kosten: Museumseintritt Bitte Brotzeit und Getränke mitgeben.



Pleo ist ein Spielzeug-Roboter. Er ist dem Dinosaurier Camarasaurus nachempfunden. Er kann auf allen Vieren gehen, Kopf und Schwanz bewegen, seine Augenlieder schließen und noch vieles mehr. Was passiert, wenn Menschen mit künstlichen Lebewesen Kontakt aufnehmen? Wie verhalten sie sich? In der Ausstellung Robotik kümmern wir uns um Pleo und entwickeln Ideen für den Einsatz von Robotern und Co.
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MUSEUMSINSEL



Forschungswerkstatt Anthropozän – auf der Suche nach der menschengemachten Erde Montag, 11. August bis Freitag, 15. August jeweils 10.00 – 17.00 Uhr Veranstaltungsort: Mini-München, Zenith-Halle, Lilienthalallee 29, 80939 München Keine Anmeldung erforderlich.



Das Deutsche Museum wird Teil der Spielstadt Mini-München. Mit mitgebrachten Ausstellungsstücken und Beispielen regt es zum Forschen in Workshops, Umfragen, Vorträgen und offener Werkstatt an. Ihr selbst übernehmt im Rahmen der Regeln der Spielstadt die Regie und die Gestaltung der Workshops und Vorträge für andere Kinder. Die Ergebnisse eurer Forschungswerkstatt werden in der Sonderausstellung Anthropozän (Eröffnung im Dezember) im Deutschen Museum sichtbar.



Steinzeitwerkstatt: Die Altamira-Höhle entdecken Donnerstag, 24. Juli, 14.30 – 16.00 Uhr Für Mädchen und Jungen von 9 bis 12 Jahren, Anmeldung erforderlich. Information und Anmeldung: Gabriele Kramer, 089 / 21 79-592, [email protected] Treffpunkt: Eingangshalle Museum Kosten: Museumseintritt



Die Altamira-Höhle in Nordspanien ist eine der schönsten Höhlen mit Malereien aus der Steinzeit. Um die jahrtausendealte Kunst zu schützen, ist sie heute für das Publikum gesperrt. Dem Deutschen Museum gelang es, die erste Kopie einer steinzeitlichen Höhle anzufertigen. Gemeinsam entdecken wir die Malereien in der Höhle als Nachrichten einer längst vergangenen Zeit. Mit welchen Werkzeugen und Farben wurden sie gefertigt? Aus Erden stellen wir selbst Naturfarben her.



Wenn sich die Augen ans Halbdunkel gewöhnt haben, kann man in der Höhle viele wunderschön gemalte Tiere entdecken. 14 Quartalsprogramm



KINDER- UND JUGENDPROGRAMM



TUMlab im Deutschen Museum – das Experimentierlabor der Technischen Universität München Für alle Neugierigen ab 10 Jahren Weitere Informationen: www.tumlab.de und www.tumlab.edu.tum.de/kursangebot Anmeldung unter www.tumlab.edu.tum.de/anmeldung Kontakt: [email protected]



Wie wird ein Roboter programmiert? Wie steuere ich eine Fertigungsstraße? Wie finde ich Sternbilder am Nachthimmel? Wie kann ich mit dem Computer messen und steuern? Wie erstelle ich am PC eine Aminosäure? Im TUMlab dürfen Kinder, Jugendliche und Lehrkräfte selbst konstruieren, bauen, steuern und programmieren – mit anderen Worten: Wissenschaft und Technik zum Anfassen erleben. Robotik, Astronomie, Automatisierung, Messen und Steuern mit dem PC sowie Chemie gehören zum Spektrum der Kurse, die wir anbieten. Alle, die in einem außergewöhnlichen Lernumfeld an spannenden Projekten arbeiten möchten, sind im TUMlab im Deutschen Museum an der richtigen Stelle!



Robotik-Kurse im TUMlab Sonntag, 6. Juli, 9.30 – 12.30 Uhr Sonntag, 6. Juli, 13.30 – 16.30 Uhr Für Kinder und Jugendliche von 10 bis 12 Jahren Teilnehmerzahl begrenzt, Anmeldung unter www.robotik.tumlab.de Kosten: 12, – 7 (inkl. Museumseintritt) Die Überweisungsmodalitäten werden in der Kursbestätigung mitgeteilt.



Willst du wissen, wie man einen Roboter dazu bringt, dass er fährt? Hast du Lust, einen Lego-Roboter zu programmieren? Beim Robotik-Kurs im TUMlab, dem Experimentierlabor der TU München im Deutschen Museum, kannst Du es ausprobieren.
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MUSEUMSINSEL



Beobachtungen in der Sternwarte Tagesführungen Tägliche Öffnung der Westkuppel von 10.30 bis 11.30 Uhr. Tägliche Öffnung der Ostkuppel von 14.30 bis 15.30 Uhr. Bei klarem Himmel finden Vorführungen statt, bei denen die Sonne, der Mond, Planeten oder die hellsten Fixsterne (auch am Tag) durch das Fernrohr beobachtet werden können. Die Westkuppel ist ausgestattet mit einem Refraktor (Linsenfernrohr) von Zeiss, Jena, Baujahr 1924, Objektivdurchmesser 30 Zentimeter, Brennweite 5 Meter. Die Ostkuppel ist mit einem Reflektor (Spiegelfernrohr, Cassegrain-System) von Goerz, Berlin, Baujahr 1913, Spiegeldurchmesser 40 Zentimeter, Brennweite 3,6 Meter, bestückt. Abendführungen In der Ostkuppel der Sternwarte finden bei klarem Himmel ganzjährig jeweils dienstags und freitags Abendführungen statt. Treffpunkt ist der Aufgang zur Ostkuppel im Museumshof links neben dem Haupteingang. Bei nicht eindeutiger Wetterlage (teils klar, teils bewölkt) können Sie an den Führungstagen zwei Stunden vor Beginn unter Tel. 089 / 21 79 - 211 erfahren, ob die Führung stattfindet. Januar, Februar, November, Dezember März, Oktober April, Mai, August, September Juni und Juli



Beginn 19.00 Uhr Beginn 20.00 Uhr Beginn 21.00 Uhr Keine Führungen



Der Zeiss-Refraktor in der Westkuppel 1925 und 2013.



16 Quartalsprogramm



FÜHRUNGEN / VORFÜHRUNGEN



Das renovierte Görz-Spiegelteleskop in der Ostkuppel der Sternwarte.



Die Beobachtergruppe Sternwarte Deutsches Museum Die Beobachtergruppe ist ein an das Deutsche Museum angegliederter Verein, der die Sternwarte betreut und betreibt. Informationen zu den Aktivitäten der Gruppe finden Sie unter www.beobachtergruppe.com. Für Gruppenführungen, beispielsweise für Schulklassen, ist eine Terminabsprache per E-Mail ([email protected]) erforderlich.



Vorführungen im Planetarium Das Zeiss-Planetarium ist voraussichtlich bis Ende September 2014 wegen Modernisierung/Umbau geschlossen!
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Das DNA-Besucherlabor: Genforschung begreifen Besucherlabor im UFO des Zentrums Neue Technologien Termine nach Vereinbarung: Beate Schuster, 089 / 21 79 - 252 Weitere Informationen auf den Internetseiten des Museums: www.deutsches-museum.de/ausstellungen/neue-technologien/labore/besucherlabor



Im Programm des Besucherlabors werden fünf verschiedene Kurse angeboten. Bei der Wahl der Experimente wurde Wert darauf gelegt, dass sie sowohl einen Bezug zu Lehrplaninhalten aufweisen als auch Anknüpfungspunkte zu verschiedenen Themen der Ausstellung zur Nano- und Biotechnologie enthalten. Das Programm richtet sich an alle Interessierten ab der 9. Klasse und dient auch als Lehrerfortbildung. Die Theorie zu den Experimenten wird dem Kenntnisstand der Teilnehmer angepasst. Alle Kurse sind für maximal 18 Teilnehmer ausgelegt. 1. 2. 3. 4. 5.



Die eigene DNA – isolieren und mitnehmen! Dauer: 1 Stunde, 80,– € Wer war der Täter? Genetischer Fingerabdruck mittels PCR Dauer: 3 Stunden, 160,– € Gentechnisch verändert? Genanalyse mittels PCR Dauer: 4 Stunden, 180,– € Gentechnisches Arbeiten – Geneinbau in ein Plasmid Dauer: 3 Stunden, 160,– € Angesteckt! Antigen-Nachweis mittels Antikörper-ELISA-Test Dauer: 2 Stunden, 120,– €



Gläsernes Forscherlabor im Zentrum Neue Technologien Jeden Montag und Mittwoch, 14.00 Uhr



Im Gläsernen Forscherlabor finden Sie Antworten. Hier stellen sich Wissenschaftler Ihren Fragen. Zum Beispiel: Wie geht man vor, um zu neuen Erkenntnissen zu gelangen? Woran wird hier gerade geforscht? Wie sieht der Forschungsalltag eines Naturwissenschaftlers aus? Aus eigener Erfahrung können die Naturwissenschaftler erzählen, warum sie gerne forschen, wie man Naturwissenschaftler wird und was man dazu studieren muss.



Fast wie ein UFO schwebt es in der Halle: das DNA-Besucherlabor im Zentrum Neue Technologien. 18 Quartalsprogramm



FÜHRUNGEN / VORFÜHRUNGEN
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Sondervorführungen Glasblasen Glasbläserstand neben der Altamira-Höhle, 2. OG (soweit nicht anders angegeben)



Täglich um 11.30 Uhr und 14.00 Uhr finden Vorführungen am Glasbläserstand statt. Zu den unten genannten Terminen werden spezielle Techniken oder Sonderanfertigungen aus Glas vorgestellt.



Fr. 11.07. | 11.30 u. 14.00 Uhr Sa. 12.07. |11.30 u. 14.00 Uhr Massivglas Der Glasbläser fertigt aus farbigen, massiven Glasstäben fantasievolle Figuren, die von den Besuchern käuflich erworben werden können. (Dauer ca. 30 Min.)



Di. 12.08. | 14.00 Uhr Mi. 13.08. | 11.30 Uhr Glasapparate Der Glasbläser demonstriert die Grundlagen des Glasapparatebaus am Beispiel des Liebig–Kühlers. (Dauer ca. 45 Min.) Sa. 13.09. | 11.30 u. 14.00 Uhr So. 14.09. | 11.30 u. 14.00 Uhr Massivglas Der Glasbläser fertigt aus farbigen, massiven Glasstäben fantasievolle Figuren, die von den Besuchern käuflich erworben werden können. (Dauer ca. 30 Min.)
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FÜHRUNGEN / VORFÜHRUNGEN



Allgemeine Führungen und Vorführungen Täglich wird eine Auswahl folgender Führungen und Vorführungen angeboten. Das tagesaktuelle Programm finden Sie in der Eingangshalle und auf unseren Internetseiten unter Information/Führungen. Treffpunkt: Rote-Punkt-Markierung in der jeweiligen Abteilung Karten für kostenpflichtige Führungen an der Information in der Eingangshalle Informationen über individuelle Führungen für Einzelpersonen, Gruppen oder Schulklassen unter 089 / 21 79 - 252, [email protected]



Übersichtsführung | Neben den kostenfreien Vorführungen und Führungen in den einzelnen Abteilungen (siehe folgende Seiten) bieten wir täglich eine Übersichtsführung an. Der Rundgang führt u.a. durch die Abteilungen Bergbau, Kraftmaschinen, Starkstromtechnik, Schifffahrt, Physik, Luftfahrt und Raumfahrt.



Dauer: ca. 2,5 Stunden Treffpunkt: Eingangshalle, um 13.15 Uhr Kosten pro Person: 3,– 7 (zzgl. Museumseintritt), Mitglieder und Kinder unter 6 Jahren frei, Anmeldung und Karten an der Information in der Eingangshalle, maximal 15 Teilnehmer



9.45 Uhr EG



Bergbau (60 Min.)



10.00 Uhr EG 1. OG 2. OG



Werkzeugmaschinen Luftfahrt Miniziegelanlage (Keramik)



10.30 Uhr EG EG EG 2. OG 2. OG 3. OG



Schifffahrt Gießereivorführung (Metalle) Nano- und Biotechnologie (Zentrum Neue Technologien) Musikinstrumente II Handschöpfen von Papier Sternwarte Westkuppel



10.45 Uhr UG



Film »Bergbau« (Filmsaal) 21
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11.00 Uhr EG EG 1. OG 2. OG 2. OG 4. OG



Hochspannungsanlage (Starkstromtechnik, ca. 20 Min.) Modelleisenbahn Energietechnik Raumfahrt Glastechnik Amateurfunk



11.30 Uhr EG 1. OG 2. OG



Kraftmaschinen Pharmazie Glasblasen



13.00 Uhr UG EG 1. OG 3. OG



Umwelt (freitags) Metalle: vom Erz zum Metall Optik (Physik) Telekommunikation



13.15 Uhr Eingangshalle



Übersichtsführung (3,– 7; Tickets an der Information)



13.30 Uhr 1. OG 1. OG 2. OG 3. OG



Luftfahrt Experimente mit flüssigem Stickstoff (Physik) Drucktechnik Geodäsie (Mittwoch bis Freitag)



13.45 Uhr EG



Bergbau (60 Min.)



14.00 Uhr EG EG EG 1. OG 1. OG 1. OG 2. OG 2. OG
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Hochspannungsanlage (Starkstromtechnik, ca. 20 Min.) Modelleisenbahn Gläsernes Forscherlabor (montags und mittwochs) Pharmazie Energietechnik Musikinstrumente I Glasblasen Miniziegelanlage (Keramik)



FÜHRUNGEN / VORFÜHRUNGEN



14.30 Uhr EG EG EG 1. OG 2. OG 3. OG



Kraftmaschinen Schifffahrt Gießereivorführung (Metalle) Elektronenmikroskop (Physik) Textiltechnik Sternwarte Ostkuppel



14.45 Uhr UG



Film »Bergbau« (Filmsaal)



15.00 Uhr EG 1. OG 2. OG 2. OG 3. OG EG



Werkzeugmaschinen Luftfahrt/Flugsimulator Foto + Film Raumfahrt Informatik/Mikroelektronik DNA-Besucherlabor (Zentrum Neue Technologien, samstags; 5,– 7; Tickets an der Information)



15.30 Uhr 2. OG



Altamira-Höhle (freitags)



16.00 Uhr EG EG



Hochspannungsanlage (Starkstromtechnik, ca. 20 Min.) Modelleisenbahn



Abendführungen 3. OG



Sternwarte Ostkuppel (dienstags u. freitags, Eingang Museumshof, nur bei klarem Himmel) Bitte beachten Sie die unterschiedlichen Anfangszeiten: Jan./Feb./Nov./Dez. 19 Uhr März/Okt. 20 Uhr Apr./Mai/Aug./Sept. 21 Uhr Im Juni und Juli finden keine Abendführungen statt.



Bitte informieren Sie sich in der Eingangshalle oder auf unseren Internetseiten, welche Führungen aus diesem Gesamtprogramm am Tag Ihres Besuchs angeboten werden. www.deutsches-museum.de/information/fuehrungen/ rote-punkt-fuehrungen/
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Gruppenführungen Auf der Museumsinsel können Sie für Schulklassen und Gruppen verschiedene Führungen buchen (Ermäßigungen für Bildungseinrichtungen; Preise zzgl. Museumseintritt). Information: 089 / 21 79 - 252, [email protected]



Übersichtsführung auf Deutsch (ca. 20 Teilnehmer) 100,– 7 pro Gruppe



Übersichtsführung in einer Fremdsprache (max. 25 Teilnehmer) 120,– 7 pro Gruppe



Kinderführungen (max. 15 Teilnehmer) Museumsinsel: Mo – So, 50,– 7 pro Gruppe Zweigmuseen: Mo – Fr, 50,– 7 pro Gruppe, Sa/So, 65,– 7 pro Gruppe



Fachführungen auf Deutsch (ca. 20 Teilnehmer) 120,– 7 pro Gruppe



Fachführungen in einer Fremdsprache (ca. 20 Teilnehmer) 140,– 7 pro Gruppe



Die Bonner Dependance ist das erste Museum für zeitgenössische Forschung und Technik in Deutschland. Rund 100 Meisterwerke, einige davon sogar mit dem Nobelpreis prämiert, gibt es hier zu sehen. Spannende Geschichten beschreiben den mühsamen Weg zum ersten MP3-Player oder die Reise in den Nanokosmos. Wer wissen möchte, wie ein Airbag funktioniert, wer den Transrapid bestaunen oder neue medizini-
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sche Techniken kennenlernen will: Im Deutschen Museum Bonn werden nicht nur Technikfans fündig! Deutsches Museum Bonn im Wissenschaftszentrum Ahrstraße 45 53175 Bonn Tel. 02 28 / 30 22 55 Fax 02 28 / 30 22 54 E-Mail: [email protected] www.deutsches-museum-bonn.de



Sonderausstellung Leiser Straßenverkehr Bis 27. Juli



Welche Rolle spielt Verkehrslärm? Wie entstehen Reifen-Fahrbahn-Geräusche? Macht Lärm krank? Wie kann man Reifen, Fahrzeuge, Fahrbahnübergänge und Straßenbeläge lärmmindernd gestalten? Und wohin geht die Zukunft? Partner aus Wirtschaft und Wissenschaft haben gemeinsam Lösungen erarbeitet, wie die Bevölkerung gerade vor dem Hintergrund des stetig wachsenden Verkehrsaufkommens noch wirksamer vor Straßenverkehrslärm geschützt werden kann. Die Ausstellung zeigt mit sieben Themeninseln den Werdegang von einer innovativen Idee, über die Entwicklung im Labor bis hin zur Umsetzung in der Praxis. Die Verbundprojekte »Leiser Straßenverkehr« werden durch das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie gefördert, durch das Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur unterstützt und von der Bundesanstalt für Straßenwesen koordiniert. Führung durch die Sonderausstellung: Donnerstag, 10.07., 17.30 Uhr
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Sonderveranstaltung Sicher und fit im Straßenverkehr für ältere Verkehrsteilnehmer 1. Juli 9. September Dienstag, jeweils 15.00 – 16.30 Uhr Nur mit vorheriger Anmeldung: Jürgen Bittner, 089 / 62 16 - 36 15



Praxisnahe Verhaltenstipps in 90 Minuten zu den Themen: körperliche und geistige Fitness im Straßenverkehr, Erkennen und Vermeiden von Gefahrensituationen, sicheres Verhalten als Radfahrer, Gefahren des toten Winkels. Eine Veranstaltung der Verkehrspolizeiinspektion München, Verkehrserziehung und -aufklärung.



Sonderveranstaltung Zivilcourage-Kurse Freitag, 4. Juli, 13.30 Uhr Samstag, 23. August, 10.00 Uhr Mittwoch, 10. September, 13.30 Uhr Anmeldung im Internet unter www.fahrgaeste.de



Fahrgäste in den Verkehrsmitteln des Münchner Verkehrs- und Tarifverbundes fahren sicher. Dennoch gibt es manchmal Situationen, in denen Zivilcourage gefragt ist. Wie man kritische Begebenheiten vermeiden oder im Notfall richtig reagieren kann, vermitteln erfahrene Einsatzkräfte. Das Polizeipräsidium München, die Bundespolizeiinspektion München und die Aktion Münchner Fahrgäste veranstalten ein Verhaltenstraining für Fahrgäste unter dem Motto: »Mit Herz und Verstand handeln. Notfall? Du hilfst – ich auch!«
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SONDERVERANSTALTUNGEN



Sonderveranstaltung Jubiläumsfest »25 Jahre Aktion Fahrgäste« mit Infoständen des MVV, der BEG und der Aktion Münchner Fahrgäste Sonntag, 20. Juli 10.30 – 16.00 Uhr Kosten: Museumseintritt



10.30 Uhr Geschichte der Münchner Straßenbahn Reiner Möller 11.15 Uhr Privatisierung der Bahn – Weichenstellung für Bayern? Dieter Wellner, ehem. Abteilungsleiter Verkehr, Bayr. STWVT 12.15 Uhr Neue Züge, neues Infosystem für die S-Bahn München Bernhard Weisser, Geschäftsleiter S-Bahn München 13.00 Uhr Die Zukunft des MVV Alexander Freitag, Geschäftsführer des Münchner Verkehrs- und Tarifverbundes 14.00 Uhr Bahnland Bayern Heino Seeger, Geschäftsführer der Tegernseebahn 15.00 Uhr Elektromobilität seit 1886 Klaus Onnich, Freunde des Münchner Trambahnmuseums 13.30 Uhr Prävention »Taschendiebstahl« (Bundespolizei) 14.30 Uhr Training »Zivilcourage« (Bundespolizei) 15.30 Uhr Training »Defibrillator« (Feuerwehr)



Tag des offenen Denkmals Oldtimer- und Motorrollertreffen Sonntag, 14. September 11.00 – 16.00 Uhr



Das große Oldtimer- und Youngtimertreffen findet diesmal unter dem Thema »Farbe« statt. Die bunten Farben der 70er und 80er Jahre finden sich auch an den Automobilen dieser Zeit. Zu diesem Treffen finden sich auch viele Motorräder und Mopeds ein. Veranstalter: Kultur Mobil München, die Initiative für Old- und Youngtimer
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Vorträge Donnerstag, jeweils 18.30 Uhr (soweit nicht anders angegeben) Auditorium, Halle III, Zugang direkt in Halle III (soweit nicht anders angegeben) Eintritt: 3,– 7; Mitglieder frei (soweit nicht anders angegeben)



03.07. | Bewegung im Stillstand: Mobilität und Transportwesen im Ersten Weltkrieg Zu den Kennzeichen des Ersten Weltkriegs gehörte ein nie dagewesenes Großaufgebot an Truppen und Material, das auch das Transportwesen vor große Herausforderungen stellte. Soldaten, Munition, Waffen, Kriegsgerät und Versorgungsgüter mussten an die Front gebracht werden, Rohstoffe und Halbzeuge in die Rüstungsschmieden. Manche mobile Waffengattung entstand neu. Gleichwohl war der Erste Weltkrieg nur bedingt ein »motorisierter« Krieg. Der Vortrag befasst sich mit der Verwendung und Entwicklung der wichtigsten Transportgattungen zu Lande im Krieg und den Auswirkungen des Krieges auf die Alltagsmobilität. Dr. Bettina Gundler, Konservatorin Landverkehr, Deutsches Museum Verkehrszentrum Ort: Seminarraum
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10.07. | Muss Straßenverkehr laut sein? – Interdisziplinäre Forschung für leisen Straßenverkehr Dr. Christina Bückers, Referat für Oberflächeneigenschaften, Bewertung und Erhaltung von Straßen, Bundesanstalt für Straßenwesen (BASt), Bergisch Gladbach Vortrag im Rahmen der Ausstellung »Leiser Straßenverkehr« Um 17.30 Uhr findet eine Führung durch die Ausstellung »Leiser Straßenverkehr« statt. 17.07. | Verlagerungspotenzial des Güterverkehrs von der Straße auf den Kombinierten Verkehr Dipl.-Logist. Achim Klukas, Projektleiter Fraunhofer-Institut für Materialfluss und Logistik, Abteilung Verkehrslogistik und Univ.-Prof. Dr.-Ing. Uwe Clausen, Leiter des Fraunhofer-Instituts für Materialfluss und Logistik, Leiter des Instituts für Transportlogistik der TU Dortmund Vortragsreihe des Instituts für Verkehrswesen der TU München in Kooperation mit dem Verkehrszentrum des Deutschen Museums



KINDER- UND JUGENDPROGRAMM



Ferienprogramm Workshop Fahrrad Samstag, 6. September 11.00 – 15.30 Uhr Für Jugendliche ab 12 Jahren und Erwachsene Anmeldung erforderlich: 089 / 50 08 06 - 123 Kosten: Museumseintritt Mittagspause: ca. 45 Minuten



Der Workshop gibt eine Einführung in die geschichtliche Entwicklung des Fahrrads. Die Funktionsweise und die Verkehrssicherheit des Fahrrads werden erklärt. Die Teilnehmer führen unter Anleitung einfache Reparaturen aus.



Fahrrad-Flick-Kurs Mein Fahrrad hat einen Platten 2. Juli, 6. August, 3. September Mittwoch, jeweils 14.30 – 15.30 Uhr Für Kinder von 6 bis 12 Jahren Anmeldung: 089 / 50 08 06 - 123, [email protected] Kosten: Museumseintritt zzgl. 1,50 7 Materialkosten, Treffpunkt: Kasse



Bevor der Schlauch auf Löcher untersucht werden kann, muss der Fahrradmantel von der Felge gelöst werden.
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Kinderführungen Für Kinder von 6 bis 12 Jahren 14.30 bis ca.15.00 Uhr, Kosten: Museumseintritt. Keine Anmeldung erforderlich.



Sa. 05.07. | Velociped und Citycruiser – auf zwei Rädern unterwegs Wie fuhr man auf dem Hochrad und welche Gefahren gab es? Wozu braucht ein Reifen Luft? Aus welchem Material sollte ein Fahrrad bestehen?



Sa. 23.08. | Die Ampelmännchen im Verkehrszentrum Was ist die Aufgabe der Ampelmännchen? Brauchen Fußgänger auch Verkehrszeichen? Wie sind die Autofahrer früher ohne Blinker abgebogen? Treffpunkt: MAN Lkw (Halle I)



Treffpunkt: Kasse (Halle III)



Sa. 12.07. | Benz, Daimler & Co. – Wie das Auto laufen lernte Was hatte das erste Automobil mit dem Fahrrad gemeinsam? Welche Bauteile übernahm das Automobil von der Kutsche?Wie könnte das Auto der Zukunft aussehen?



Sa. 06.09. | Endstation: Alles aussteigen! – Von der Pferdetram zur Straßenbahn Was ist ein Stangerlwagen? Wie wurde die Pferdetram zur elektrischen Straßenbahn? Welche Aufgaben hatte eine Trambahnschienenritzenreinigerin? Treffpunkt: MAN Lkw (Halle I)



Treffpunkt: Eingangsbereich, Kasse



Sa. 02.08. | Halt! Wie bringt ein Kugelkorb die Eisenbahn zum Stehen? Warum braucht die Eisenbahn Signale? Wer schaltet eigentlich die Eisenbahnsignale um? Was ist ein »Läutewerk«? Hat die Eisenbahn eine »eingebaute Vorfahrt?« Treffpunkt: S 3/6 (Halle II)



Sa. 13.09. | Ein Brief geht auf die Reise – die Post auf Schiene und Straße Wozu brauchte die Bahnpost Fangnetze und Fangpfähle? Woran erkennt man einen Bahnpostwagen? Treffpunkt: S 3/6 (Halle II)



Sa. 20.09. | Pferdekutschen und Dampfrösser? Die Welt der Eisenbahn Wie reiste man in der Kutsche? Warum heißt die Eisenbahn »Eisenbahn«? Welche Gemeinsamkeiten hatten Kutsche und Eisenbahn in der Anfangszeit? Treffpunkt: S 3/6 (Halle II)



Kindergeburtstag im Verkehrszentrum Spezielle Kindergeburtstagsführungen werden für Kinder ab 6 Jahren angeboten (siehe Internetseiten zu Kinderführungen). Hier wird spielerisch und altersgerecht das Interesse an Naturwissenschaft und Technik geweckt. Nähere Informationen: 089 / 21 79 - 597 www.deutsches-museum.de/verkehrszentrum 30 Quartalsprogramm



KINDER- UND JUGENDPROGRAMM | FÜHRUNGEN



Tägliche Führungen und Vorführungen Kostenlose Führungen und Vorführungen für Familien und Einzelbesucher. Bitte informieren Sie sich im Eingangsbereich, ob die Führung, die Sie sich ausgesucht haben, stattfindet. Treffpunkt: Rote-Punkt-Markierung in der jeweiligen Halle Kosten: Museumseintritt



Übersichtsführungen 11.00 Uhr Halle III



Mobilität und Technik



13.30 Uhr Halle I



Stadtverkehr – gestern und heute



14.00 Uhr Halle II



Reisen



Vorführungen 10.00 Uhr und 15.30 Uhr Halle I



S-Bahn-Simulator: Steuern Sie selbst die S-Bahn durch Berlin



10.30 Uhr und 15.00 Uhr Halle II



Kutschensimulator



11.30 Uhr und 15.30 Uhr Halle II



S 3/6



11.30 Uhr und 14.00 Uhr Halle III



Puffing Billy



13.30 Uhr Halle III



Modelleisenbahn ICE und Motorrad-Airbag: auf Anfrage



Gruppenführungen Informationen zu Gruppenführungen im Verkehrszentrum unter



089 / 21 79 - 597, [email protected] 31



Sonderausstellung Fallschirmspringen – Die Suche nach dem Glück Eine Fotoausstellung von Paul Eschbach Bis 14. September



Wir alle suchen unseren eigenen Weg zum Glück. Fallschirmspringer tun es auch, nur etwas spektakulärer – für Außenstehende. Paul Eschbach hat das Gefühl des Glücks der Fallschirmspringer auf Fotos festgehalten, die unmittelbar nach der Landung gemacht wurden. Das Glück zeigt sich unverfälscht im Gesichtsausdruck und in der Körpersprache der Sportler – Menschen wie du und ich. Die Ausstellung wird abgerundet durch Informationen zur Ausbildung, Geschichte und Technik des Fallschirmsports. Anschaulich wird die die Technik des Fliegens mit dem Fallschirm – der ursprünglichen Form des Luftsports – erklärt.
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SONDERAUSSTELLUNGEN | SONDERVERANSTALTUNGEN



Sonderveranstaltung Flugwerft Fly-In 2014 Oldtimer der Lüfte in der Flugwerft Schleißheim Samstag, 12. Juli und Sonntag, 13. Juli



Ein besonderer Höhepunkt des Museumsjahres wird auch diesmal wieder der Fly-In der Oldtimer der Lüfte sein. Ob bei der Landung, beim Start oder in Parkstellung: Selten kommt man der Luftfahrtgeschichte so nahe wie hier (außer im Museum natürlich). Die liebevoll gepflegten Schmuckstücke sind auf dem Freigelände ausgestellt, so dass man sie aus der Nähe betrachten, filmen und fotografieren kann. Erwartet werden über 50 historische und seltene Flugzeuge, darunter das Transportflugzeug C-160 Transall aus Penzing sowie Hubschrauber der Bundespolizei-Fliegerstaffel Oberschleißheim. In der Regel fliegen die Flugzeuge am Samstag an. Der Abflug ist meist ab Sonntagmittag. Die beste Zeit, um möglichst viele Flugzeuge zu sehen, ist daher am Samstagnachmittag und Sonntagvormittag.
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Sonderveranstaltung Schleißheim zu Beginn des Ersten Weltkriegs Mobilmachung und Einsatz der Königlich-Bayerischen Fliegertruppe Vortrag der Freunde von Schleißheim e. V. Samstag, 19. Juli, 14.00 Uhr Eintritt frei



Vor hundert Jahren, am 1. August 1914, begann der Erste Weltkrieg. In einem Lichtbildervortrag berichtet der Ortshistoriker Otto Bürger über die Mobilmachung der Königlich-Bayerischen Fliegertruppe, deren Standort Schleißheim war. Von Schleißheim aus zogen drei Fliegerabteilungen in den Krieg nach Elsass-Lothringen, ausgerüstet mit jeweils sechs Flugzeugen, darunter Otto-Doppeldecker.
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SONDERVERSANSTALTUNGEN



Sonderveranstaltung Brunolf Baade und die Luftfahrtindustrie der DDR Vortrag der Royal Aeronautical Society Donnerstag, 11. September, 17.30 Uhr Eintritt frei



Brunolf Baade gilt als Vater der DDR-Luftfahrtindustrie und war der Konstrukteur des Strahlverkehrsflugzeugs 152. Der Referent Dr.-Ing. habil. Reinhard Müller beschreibt Baades Tätigkeit als Flugzeugbauer in den USA, bei Junkers, für die Sowjetunion und die Planung und den Aufbau der militärischen und zivilen Luftfahrtindustrie der DDR. Eingegangen wird auf die Schwierigkeiten bei Entwicklung, Bau und Erprobung des Flugzeugs 152 sowie der Triebwerke aus Pirna unter zentralistischen Bedingungen.



Sonderveranstaltung Modellflugtage des Luftsport-Verbandes Bayern Samstag, 20. September und Sonntag, 21. September jeweils 10.00 – 17.00 Uhr Information, Anmeldung zum Mitfliegen und für den Flohmarkt unter www.lvb-modellflugtage.de



Bei diesen Modellflugtagen wird nicht nur ein Querschnitt durch alle Facetten des Modellfliegens gezeigt, auch Show und Sport, sowohl für Profis als auch für Einsteiger, stehen auf dem Programm. In die Luft gehen werden die unterschiedlichsten Modellflugzeuge: Motor-, Segelflugzeuge und Hubschrauber. Neben den umfangreichen Flugvorführungen wird es in der Ausstellungshalle des Museums auch einen Modellbau-Flohmarkt geben. 35



FLUGWERFT SCHLEISSHEIM



Flugmodellbaukurs 26. Juli 30. August 27. September Samstag, jeweils 9.00 – 17.00 Uhr Für Kinder ab 9 Jahren Anmeldung beim Kursleiter: 089 / 8 11 67 95, [email protected] Kosten: 22,– 7 (inkl. Kursgebühr, Materialkosten und Museumseintritt) Teilnehmerbegrenzung, Material und Werkzeug werden gestellt.



In den Kursen werden unter fachkundiger Anleitung eines erfahrenen Modellfliegers freifliegende Anfängerflugmodelle gebaut. Passende Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, können die Segler gleich am Ende des Kurses im Flug erprobt werden. Neben flugtechnischen Grundlagen werden auch handwerkliche Kenntnisse spielerisch vermittelt und eingeübt. Kursleiter: Hans Aschenbrenner



Ferienprogramm Modellbaukurs für den »Fliegenden Zirkus« Wir bauen ein Elektrofesselflugmodell Dienstag, 2. September und Mittwoch, 3. September jeweils 9.00 – 17.00 Uhr Für Kinder und Jugendliche von 9 bis 15 Jahren Anmeldung: 089 / 31 57 14 - 10 Kosten: 30,– 7 (inkl. Kursgebühr, Materialkosten und Museumseintritt) Werkzeug wird gestellt.



In dem zweitägigen Kurs lernen die Kinder und Jugendlichen unter fachkundiger Leitung die »großen« Flugzeuge kennen und bauen ein einfaches Fesselflugmodell aus Balsaholz mit Elektroantrieb nach. Dieses kann am Ende des Kurses gleich im »Fliegenden Zirkus« ausprobiert werden. Kursleiter: Josua Fink, Michael Höchtl
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FÜHRUNGEN / VORFÜHRUNGEN



Allgemeine Führungen und Vorführungen Kostenlose Führungen und Vorführungen für Familien und Einzelbesucher. Bitte informieren Sie sich an der Kasse, ob die Angebote stattfinden.



Übersichtsführung 10.30 Uhr Vom Lilienthal-Gleiter zum Eurofighter (Montag bis Freitag, Dauer ca. 30 Minuten)



Vorführungen 10.00 Uhr und 14.00 Uhr Vorführung des Modellluftschiffs »Zeppelin«



11.00 Uhr und 15.00 Uhr Betrieb des Flugsimulators



11.30 Uhr und 14.30 Uhr Betrieb der Modellfluganlage »Fliegender Zirkus«



12.00 Uhr und 14.45 Uhr Betrieb der Demonstration Flugmotor Junkers L5 Weitere Vorführungen auf Anfrage.



Hubschrauber-Simulator 9.00 bis 16.30 Uhr Zusätzliche Gebühr zum Museumseintritt, Buchung vor Ort oder vorab unter Tel. 089/800 727 20, www.infocopter.com/tickets.php.



Gruppenführungen In der Flugwerft Schleißheim können Sie für Gruppen, Schulklassen und Kindergeburtstage verschiedene Führungen buchen. Information: 089 / 21 79 - 597, [email protected]
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Diese Übersicht soll Ihnen die Suche nach Ihrer Wunschveranstaltung erleichtern. Detaillierte Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen finden Sie auf der jeweils angegebenen Seite. (Sämtliche Angaben ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten. Bitte beachten Sie unsere tagesaktuellen Ankündigungen im Eingangsbereich sowie im Internet.)



Juli Dienstag 1. Juli gg 15.00



Workshop Sicher und fit im Straßenverkehr & S. 26



Mittwoch 2. Juli gg 14.30 gg 14.30



Kinderprogramm MimKi & S. 12 Workshop für Kinder Fahrrad-Flick-Kurs & S. 29



Donnerstag 3. Juli gg 18.30



Vortrag Bewegung im Stillstand & S. 28



Freitag 4. Juli gg 13.30



Workshop Zivilcourage-Kurs & S. 26



Samstag 5. Juli gg 14.30



Kinderführung Velociped und Citycruiser & S. 30



Sonntag 6. Juli gg 09.30 u. 13.30 TUMlab Workshop Robotik & S. 15 Montag 7. Juli gg 16.30



Vortrag Leadership 1890 to 1940 & S.11



Mittwoch 9. Juli gg 14.30



Kinderprogramm MimKi & S. 12
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gg Museumsinsel gg Verkehrszentrum gg Flugwerft Schleißheim



Donnerstag 10. Juli gg 18.30



Vortrag Muss Straßenverkehr laut sein? & S. 28



Freitag 11. Juli gg 11.30 u. 14.00 Sondervorführung Glasblasen Massivglas & S. 20 Samstag 12. Juli gg 11.30 u. 14.00 Sondervorführung Glasblasen Massivglas & S. 20 gg 14.30 Kinderführung Wie das Auto laufen lernte & S. 30 gg Sonderveranstaltung Flugwerft Fly-In 2014 & S. 33 Sonntag 13. Juli gg



Sonderveranstaltung Flugwerft Fly-In 2014 & S. 33



Mittwoch 16. Juli gg 14.30



Kinderprogramm MimKi & S. 12



Donnerstag 17. Juli gg 18.30



Vortrag Verlagerungspotenzial des Güterverkehrs & S. 28



Samstag 19. Juli gg 14.00



Vortrag Schleißheim zu Beginn des Ersten Weltkriegs & S. 34



Sonntag 20. Juli gg 10.00 – 16.00 Jubiläumsfest 25 Jahre Aktion Fahrgäste & S.27 Montag 21. Juli gg 16.30



Vortrag Naturwissenschaft im Nationalsozialismus & S. 11



Mittwoch 23. Juli gg 14.30



Kinderprogramm MimKi & S. 12
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Donnerstag 24. Juli gg 14.30



Workshop für Kinder Steinzeitwerkstatt & S. 14



Samstag 26. Juli gg 09.00



Workshop für Kinder Flugmodellbaukurs & S. 36



Mittwoch 30. Juli gg 13.00



Sondervorführung Faszination 3D-Druck & S. 8



Donnerstag 31. Juli gg 10.00



Sondervorführung Faszination 3D-Druck & S. 8



August Samstag 2. August gg 14.30



Kinderführung Warum braucht die Eisenbahn Signale? & S. 30



Mittwoch 6. August gg 10.00 gg 14.30



Workshop für Kinder Lebendige Ausstellung & S. 13 Workshop für Kinder Fahrrad-Flick-Kurs & S. 29



Sonntag 8. August gg 11.15



Sondervorführung Siemens-Studio & S. 11



Montag 11. August gg 10.00– 17.00 Kinderprogramm Forschungswerkstatt Anthropozän & S. 14 Dienstag 12. August gg 10.00 – 17.00 Kinderprogramm Forschungswerkstatt Anthropozän & S. 14 gg 14.00 Sondervorführung Glasblasen Glasapparate & S. 20
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gg Museumsinsel gg Verkehrszentrum gg Flugwerft Schleißheim



Mittwoch 13. August gg 10.00– 17.00 Kinderprogramm Forschungswerkstatt Anthropozän & S. 14 gg 11.30 Sondervorführung Glasblasen Glasapparate & S. 20 Donnerstag 14. August gg 10.00– 17.00 Kinderprogramm Forschungswerkstatt Anthropozän & S. 14 Freitag 15. August gg 10.00– 17.00 Kinderprogramm Forschungswerkstatt Anthropozän & S. 14 Samstag 23. August gg 10.00 gg 14.30



Workshop Zivilcourage-Kurs & S. 26 Kinderführung Ampelmännchen im Verkehrszentrum & S. 30



Freitag 29. August gg 15.00



Workshop Bibliotheksrecherche – von Grund auf erklärt & S. 10



Samstag 30. August gg 09.00



Workshop für Kinder Flugmodellbaukurs & S. 36



September Dienstag 2. September gg 09.00 gg 10.00



Ferienprogramm Workshop Elektrofesselflugmodell (Tag 1) & S. 36 Workshop Bibliotheksrecherche – Tipps und Tricks & S. 10



Mittwoch 3. September gg 09.00 gg 14.30



Ferienprogramm Workshop Elektrofesselflugmodell (Tag 2) & S. 36 Workshop für Kinder Fahrrad-Flick-Kurs & S. 29



Freitag 5. September gg 10.00



Workshop Bibliotheksrecherche – Tipps und Tricks & S. 10



41



ALLE TERMINE AUF EINEN BLICK Juli · August · September 2014



Samstag 6. September gg 11.00 gg 14.30



Ferienprogramm Workshop Fahrrad & S. 29 Kinderführung Endstation: Alles aussteigen! & S. 30



Dienstag 9. September gg 15.00



Workshop Sicher und fit im Straßenverkehr & S. 26



Mittwoch 10. September gg 13.30



Workshop Zivilcourage-Kurs & S. 26



Donnerstag 11. September gg 17.30



Vortrag Brunolf Baade und die Luftfahrtindustrie der DDR & S. 35



Samstag 13. September gg 11.30 u. 14.00 Sondervorführung Glasblasen Massivglas & S. 20 gg 14.30 Kinderführung Ein Brief geht auf die Reise & S. 30 Sonntag 14. September gg 11.00 – 16.00 Tag des offenen Denkmals Oldtimer- und Motorrollertreffen & S. 27 gg 11.30 u. 14.00 Sondervorführung Glasblasen Massivglas & S. 20 Mittwoch 17. September gg 14.30 gg 19.00



Kinderprogramm MimKi & S. 12 Vortrag Deutscher Zukunftspreis 2014 & S. 11



Samstag 20. September gg 10.00 – 17.00 Sonderveranstaltung Modellflugtag & S. 35 gg 14.30 Kinderführung Die Welt der Eisenbahn & S. 30 Sonntag 21. September gg 10.00 – 17.00 Sonderveranstaltung Modellflugtag & S. 35
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gg Museumsinsel gg Verkehrszentrum gg Flugwerft Schleißheim



Mittwoch 24. September gg 14.30 gg 19.00



Kinderprogramm MimKi & S. 12 Vortrag Thema wird noch bekannt gegeben & S.11



Samstag 27. September gg 09.00



Workshop für Kinder Flugmodellbaukurs & S. 36



Impressum Herausgeber: Deutsches Museum, Museumsinsel 1, 80538 München Verantwortlich: Rolf Gutmann, Anja Bayer Konzept, Redaktion, Grafik: publishNET – Sabrina Landes Druck: Meindl Druck GmbH München; www.meindl-druck.de Bildnachweis: Soweit nicht anders angegeben Bildarchiv Deutsches Museum; Bildarchiv publishNET, Christoph Gießler, Deutsches Museum/Anton Brandl (Titel) Sämtliche Terminangaben ohne Gewähr. 43



Kultur & Technik ist das Magazin aus dem Deutschen Museum. Papier kann mehr Die Verbreitung von Computern und Bildschirmmedien hat auf unseren Papierverbrauch keinen reduzierenden Einfluss. In der Ausgabe 3/14 unseres Magazins spazieren wir u. a. durch die Abteilung Papiertechnik des Deutschen Museums und widmen uns ausführlich der hochtechnisierten oder auch künstlerischen Herstellung von Papier und seiner vielseitigen Nutzung. Das Magazin aus dem Deutschen Museum 3/2013 I 7,80 Euro I B 9797
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Vielfache Wahrheiten Vor 100 Jahren veröffentlichte Niels Bohr sein Quantenmodell des Atoms 75 Jahre Kernspaltung Die Geschichte des Otto-Hahn-Tischs im Deutschen Museum Ein Wal kann fliegen Mit zwei Flugbooten Dorniers reiste Roald Amundsen 1925 an den Nordpol



Als Mitglied erhalten Sie Kultur & Technik viermal im Jahr kostenlos.
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Bohrs Modell



ck Überbli orischer gelingt ll. Ein hist Karusse Feuerwerk , damit das stimmen cis



höfi Vin muss nardo da der! Vom Mischung zen Leo schwin chemische nach Skiz der! Ge Knall Die Modelle Geschwin ng zeigt Blitz und usstellu gie von e Sondera Die Ma flüge Ein e Höhen ativ Kre



Vor hundert Jahren begründete Niels Bohr die moderne Atomtheorie Das Magazin aus dem Deutschen Museum 2/2014 I 7,80 Euro I B 9797
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Innovationsmotor oder Fortschrittsbremse Wissenschaft und Technik am Vorabend des Ersten Weltkriegs Bewegung im Stillstand Im Ersten Weltkrieg kamen alle verfügbaren Arten von Transportmitteln zum Einsatz Siegeszug der Fälschungen Als Rohstoffe und Nahrungsmittel knapp wurden, suchten Chemiker nach Ersatz



n! rgnüge ins Ve Rein reib Zeitvert für den Technik



Technik im Ersten Weltkrieg



Zerstörung und Innovation



Werden Sie Mitglied! Als Mitglied genießen Sie viele Vorteile mit der ganzen Familie: Für einen Besuch im Deutschen Museum reicht ein Tag meistens nicht aus. Mit einem Jahresbeitrag von 52,– 7 können Sie mit einer Begleitperson und zwei Kindern (oder allen eigenen Kindern) unter 16 Jahren jederzeit das Deutsche Museum und seine Zweigmuseen besuchen. Jahresbeitrag für Schüler/-innen und Studierende (bis 30 Jahre): 32,– 7. Weitere Informationen und Anmeldeformular: www.deutsches-museum.de/information/mitglied-werden
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